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BETEN MIT DEN PSALMEN 

    
    
    
    

AAAAUS US US US PPPPSALM SALM SALM SALM 57575757    
    

Mein Herz ist getröstet, Gott, 
ich will singen und spielen. 

 
Wach auf, meine Seele! Wach auf! 

Aus dem Dunkel der Nacht 
will ich das Morgenrot wecken. 

 
Ich will dir danken, Gott, 

will dir singen unter den Menschen. 
 

Denn deine Güte reicht,  
so weit der Himmel ist 

und deine Treue,  
soweit die Wolken gehen. 

 
So gib uns dein Licht  

an diesem Tag 
Und sei uns nahe  

mit deiner Wahrheit. 
 

AMEN 
 

Nach Jörg Zink, Psalmen und Gebete der bibel 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
wer sich 
auf diesen Gott einlässt 
der kommt nicht 
ungezeichnet davon 
im Gegenteil 
der wird 
sogar noch eingeladen 
sich selbst 
zu zeichnen 
im Namen des Vaters 
und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes 
im Zeichen 
des Kreuzes 
einstehen 
für meinen Glauben 
hinstehen 
mit meinem Leben 
Kopf 
Herz und Hand 
Dunkel 
und Licht 
voll Hoffnung 
in Solidarität 
Himmel und Erde 
Gott und die Menschen 
du 
und ich 
im Kreuz 
vereint 
Andrea Schwarz 
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PSALMPSALMPSALMPSALM    46464646    
 

Gott ist unsere sichere Zuflucht,  
ein bewährter Helfer in aller Not. 
Darum haben wir keine Angst 

auch wenn die Erde bebt 
und die Berge im Meer versinken,  

wenn die Fluten toben 
und die Berge davon erzittern 

 
Der Herr der Welt ist bei unsDer Herr der Welt ist bei unsDer Herr der Welt ist bei unsDer Herr der Welt ist bei uns    

Gott ist unser Schutz!Gott ist unser Schutz!Gott ist unser Schutz!Gott ist unser Schutz!    
 

Frisches Wasser strömt durch die Stadt,  
in der Gott, der heilige wohnt. 
Er selber ist in ihren Mauern  

und nichts kann sie erschüttern. 
Er bringt Hilfe, bevor der Morgen graut. 

 
Der Herr der Welt ist bei unsDer Herr der Welt ist bei unsDer Herr der Welt ist bei unsDer Herr der Welt ist bei uns    

Gott ist unser Schutz!Gott ist unser Schutz!Gott ist unser Schutz!Gott ist unser Schutz!    
 

Kommt und seht, wie mächtig der Herr ist. 
In aller Welt macht er den Krieg zunichte,  

die Bogen zerbricht er,  
die Gewehre zerschlägt er,  

die Atomwaffen verbrennt er. 
5Macht Frieden,“ ruft er. 

5Erkennt, dass ich Gott bin! 
Ich habe Macht über die Völker der Erde!“ 

 
Der Herr der Welt ist Der Herr der Welt ist Der Herr der Welt ist Der Herr der Welt ist bei unsbei unsbei unsbei uns    

Gott ist unser Schutz!Gott ist unser Schutz!Gott ist unser Schutz!Gott ist unser Schutz!    
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1 Ein Lied Davids.  

Schütze mich, Gott! Ich vertraue dir. 
2 Ich sage zu dir: 5Du bist mein Herr.  
Mein Glück finde ich allein bei dir!51 

 
 

5 Herr, was ich brauche, du teilst es mir zu;  
du hältst mein Los in der Hand.  

6 Mir ist ein schöner Anteil zugefallen;  
was du mir zugemessen hast, gefällt mir gut. 

 
7 Ich preise den Herrn, der mir sagt, was ich tun soll;  
auch nachts erinnert mich mein Gewissen an seinen Rat.  

8 Er ist mir nahe, das ist mir immer bewusst. 
 Er steht mir zur Seite, ich fühle mich ganz sicher.  

9 Darum bin ich voll Freude und Dank, 
 ich weiß mich beschützt und geborgen. 

 
10 Du, Herr, wirst mich nicht der Totenwelt preisgeben!  
Du wirst nicht zulassen, dass ich für immer im Grab ende;  

denn ich halte in Treue zu dir! 
 

11 Du führst mich den Weg zum Leben.  
In deiner Nähe finde ich ungetrübte Freude;  
aus deiner Hand kommt mir ewiges Glück. 

 
AMEN 
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BETEN MIT DEM UNSER VATER  
 

 
 
 
 

  
Die vertrauten Worte des Vater Unser liegen hier zum Verkosten bereit. Wir nehmen 
die Worte in uns hinein und bewegen sie im Herzen. 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Den dein ist 
das Reich 
und die 

Kraft und 
die 

Herrlichkeit 
in Ewigkeit 

Unser 
Vater im 
Himmel 

Geheiligt 
werde dein 

Name 

Dein Reich 
komme 

Wie im 
Himmel  
So auf 
Erden 

Und vergib 
uns unsere 
Schuld 

Wie auch wir 
vergeben 
unseren 

Schuldigern 

Und führe uns 
nicht in 

Versuchung 

Sondern 
erlöse uns 
von dem 
Bösen 
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UUUUNSER NSER NSER NSER VVVVATER MAL ANDERSATER MAL ANDERSATER MAL ANDERSATER MAL ANDERS    
 

Eise Papp a Himmel, 
helleg siew Däin Numm. 
Däi Räich soll kommen, 
Däi Wëlle soll geschéien 

wéi am Himmel sou op der Ärd. 
Gëf eis haut eist deeglecht Brout, 

verzeih äis eis Schold. 
Sou wéi mir och deene verzeien 

déi an eiser Schold sinn. 
Féier eis nët an d'Versuchung 
mä maach eis fräi vum Béisen. 

Well däint ass d'Räich an d'Muecht an d'Herrlechket 
fir ëmmer an éiweg. 

Amen.  
 

Lëtzebuegesch 
 
 

Onsen Vader en’n Hemmel 
Din Name soll on hillig sein. 
Din Riek sall bin on kommen. 

Allens sall sien, so as Du ät seggs, 
ob Ären gliek so as en’n Hemmel. 

Gäw an Vandage wat wi nödig brukt. 
On lott onsere Schuld vergewwen sien, 

so as wi dat met da Annern daut, 
dä uns wat schuldig blewen send. 

On stell uns nech so faak oppe Pröve. 
Befie on liewer von alles, wat van Uewel es. 

 
Platt-deutsch 

  
aus: www.vater-unser.de 
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DDDDIE IE IE IE VVVVATER ATER ATER ATER UUUUNSER NSER NSER NSER CCCCHAKRENMEDITATIONHAKRENMEDITATIONHAKRENMEDITATIONHAKRENMEDITATION    
 
In der Unser Vater Chakrenmeditation verbinde ich einen Teil des Unser Vater 
Gebetes mit der Achtsamkeit auf ein Chakra. Da die Chakren von unten her geöffnet 
werden, beginnen wir mit dem Wurzelchakra und entsprechend mit dem AMEN. 

 
 
Wir richten unsere Aufmerksamkeit auf unser 
Wurzelchakra, verbinden das Ausatmen mit 
dem „AMEN“ und atmen durch dieses Chakra 
neue Energie ein. 
 
Wir richten unsere Aufmerksamkeit auf unser 
Polaritätschakra, verbinden das Ausatmen mit 
dem Satz „Erlöse uns von dem Bösen“ und 
atmen durch dieses Chakra neue Energie ein. 
 
Wir wenden uns dem Sonnengeflecht zu, 
verbinden das Ausatmen mit dem Satz „Führe 
uns nicht in Versuchung“ und atmen durch 
dieses Chakra neue Energie ein. 
 
Wir wenden uns dem Herzchakra zu, 
verbinden das Ausatmen mit dem Satz 
„Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir 
vergeben unseren Schuldigern“ und atmen 
durch dieses Chakra neue Energie ein. 
 
Wir richten unsere Aufmerksamkeit auf das 
Halschakra, verbinden das Ausatmen mit dem 
Satz „Unser tägliches Brot gib uns heute“ und 
atmen durch dieses Chakra neue Energie ein. 
 
Wir richten unsere Aufmerksamkeit auf das 
Stirnauge, verbinden das Ausatmen mit dem 
Satz „Dein Reich komme, dein Wille 
geschehe, wie im Himmel, so auf Erden“ und 
atmen durch dieses Chakra neue Energie ein. 
 
Wir stellen wir uns das Kronenchakra vor, 
verbinden das Ausatmen mit der Anbetung 
„Geheiligt werde dein Name. Unser Vater im 

Himmel“ und atmen durch dieses Chakra neue Energie ein. 
 
In der Vorstellungskraft schliessen wir nun wieder eine 
Chakrablume nach der andern. Wir beginnen mit dem 
Kronenchakra, wenn wir beim Wurzelchakra angelangt sind, 
sind wir wieder voll präsent 

(aus: Getrud Erni, Die Vaterunser-Chakren-Meditation) 

Kronenchakra 
 
Stirnauge 
 
 
Halschakra 
 
 
Herzchakra 
 
 
 
 
Solarplexus 
 
 
 
Polaritätschakra 
 
Wurzelchakra 
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BETEN IN DER STILLE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
ICH ATME 
 
ICH SETZE MICH AUFRECHT HIN UND SUCHE MEINE MITTE. 
ICH RICHTE MEINE AUFMERKSAMKEIT AUF DEN ATEM. 
OHNE ETWAS ZU VERÄNDERN SPÜER ICH WIE DER ATEM FLIESST 
EIN – AUS – EIN – AUS - … 
WENN ICH ABSCHWEIFE, KEHRE ICH WIEDER ZURÜCK 
EIN – AUS – EIN – AUS - … 
 
 
DAS HERZGEBET 
 
IM HERZENSGEBET VERBINDE ICH DIE WORTE 
„JESUS CHRISTUS, HAB ERBARMEN MIT MIR“ ODER „KYRIE ELEISON“ 
MIT MEINEM ATEM ODER GAR MIT MEINEM PULSSCHLAG 
EIN – JESUS CHRISTUS – AUS – HAB ERBARMEN MIT MIR –  
WENN ICH ABSCHWEIFE, KEHRE ICH EINFACH WIEDER ZURÜCK 
 
 
CHRISTUSMANTRA 
 
IM CHRISTUSMANTRA VERBINDE ICH DIE WORTE 
„CHRISTUS IN MIR – CHRISTUS IN DIR“ 
MIT MEINEM ATEM ODER  
EIN –CHRISTUS IN MIR  – AUS – CHRISTUS IN DIR –  
WENN ICH ABSCHWEIFE, KEHRE ICH EINFACH WIEDER ZURÜCK 
 
ICH KANN NACH EINIGER ZEIT DAS „CHRISTUS IN DIR“ AUCH MIT EINEM NAMEN VERBINDEN:  
„CHRISTUS IN DIR, …“ 
 
 

Etwas Wunderliches  
widerfuhr ihm; allmählich 

wie er innerlicher und innerlicher wurde 
im Gebet, hatte er weniger 

und weniger zu sagen, 
und zuletzt verstummte er ganz. 

Er ward stumm, ja, 
was dem Reden vielleicht 

noch mehr entgegengesetzt ist  
als das Schweigen,  

er ward ein Hörender. 

Sören Kierkegaard 
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BETEN MIT IMPULSEN 

 
 am Beispiel von 2.Mose 3, 1-12 

 
 
 

 
 
 
 

    
    
MEINMEINMEINMEIN    ALLTAGALLTAGALLTAGALLTAG    UNDUNDUNDUND    DERDERDERDER    HEILIGEHEILIGEHEILIGEHEILIGE    RAUMRAUMRAUMRAUM    
 
3 Mose hütete die Schafe und Ziegen seines Schwiegervaters Jitro, des 
Priesters von Midian. Als er die Herde durch die Steppe trieb, kam er 
eines Tages an den Gottesberg  Horeb. 2 Dort erschien ihm der Engel, 
Herrn in einer lodernden Flamme, die aus einem Dornbusch schlug. 
Mose sah nur den brennenden Dornbusch, aber es fiel ihm auf, daß der 
Busch von der Flamme nicht verzehrt wurde. 3 »Das ist doch seltsam«, 
dachte er. Warum verbrennt der Busch nicht? Das muß ich mir aus der 
Nähe ansehen. 4 Als der Herr sah, daß Mose näherkam, rief er ihn aus 
dem Busch heraus an: »Mose!» »Ja«, antwortete Mose, »Ich höre! 
«Komm nicht näher!« sagte der Herr. »Zieh deine Schuhe aus, denn du 
stehst auf heiligem Land!«  
 
 
Heilige Räume sind Orte, an denen ich mit der anderen Wirklichkeit 
Gottes konfrontiert werde. Ich überlege mir folgende Aspekte:  
 
1.  Wo gibt es für mich solche „heiligen Räume“? 
2.  Wo und wann in meinem Alltag nehme ich mir Zeit und Raum dafür? 
3.  Bereite ich mich speziell darauf vor? Wie? 
 
 
 

„Obwohl wir Gott nie gesehen haben,  
sind wir wie Zugvögel, 

 die an einem fremden Ort geboren, 
doch eine geheimnisvolle Unruhe empfinden… 

eine Sehnsucht nach der frühlingshaften Heimat,  
die sie nie gesehen haben und zu der sie aufbrechen,  

ohne zu wissen, wohin.“ 
Ernesto Cardenal 
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DERDERDERDER    GOTTGOTTGOTTGOTT    DERDERDERDER    VÄTERVÄTERVÄTERVÄTER    
 
6 Dann sagte er: »Ich bin der Gott, den dein Vater verehrt hat, der Gott 
Abrahams, lsaaks und Jakobs.« Da verhüllte Mose sein Gesicht, denn er 
fürchtete sich, Gott anzusehen.  
 
Mein Gottesbild ist immer schon von der Tradition geprägt. Ich habe 
durch meine Mütter und Väter Erfahrungen, Meinungen, Vorstellungen 
von Gott mitbekommen. Ich überlege mir folgende Aspekte: 
 
1.  Welche Prägungen trage ich mit mir?  
2.  Wer hat mich entscheidend beeinflusst? 
3.  Ist mein Gott ein Gott, den ich fürchten muss? 
4. Wie ist mein „aktuelles Gottesbild“?    
    
 

HÖRENHÖRENHÖRENHÖREN    UNDUNDUNDUND    SEHEN,SEHEN,SEHEN,SEHEN,    WIEWIEWIEWIE    ESESESES    MEINEMMEINEMMEINEMMEINEM    VOLKVOLKVOLKVOLK    GEHTGEHTGEHTGEHT    
 
Weiter sagte der Herr: »Ich habe gesehen, wie mein Volk In Ägypten 
mißhandelt wird. Ich habe gehört, wie es um Hilfe schreit gegen seine 
Unterdrücker. Ich weiss, was es auszustehen hat, und bin gekommen, 
um es von seinen Unterdrückern zu befreien. Ich will es aus Ägypten 
herausführen und in ein fruchtbares und großes Land bringen, ein Land, 
in dem  Milch und Honig fließen. Ich bringe es in das Land der 
Kanaaniter, Hetiter, Amoriter, Perisiter, Hiwiter und Jebusiter. 9 Ich habe 
den Hilfeschrei der Israeliten gehört, ich habe gesehen, wie grausam die 
Ägypter sie unterdrücken. 
 
Ich lebe in einer Gemeinschaft, die ihre Schönheiten, aber auch ihre 
Schwierigkeiten und ihre Probleme hat. Ich überlege mir folgende 
Aspekte:  
 
1.  Was würde Gott wohl über meine „engere Lebensgemeinschaft“, 

meine Familie, meine Nachbarschaft,  sagen, was er sieht und hört 
und weiss.  

 Was sagt es positiv? Wo stecken die Probleme? 
2.  Was würde Gott wohl über meine „weitere Lebensgemeinschaft“, 

meinen Wohnort, unsere Kirchgemeinde, unser Land sagen, was er 
sieht und hört und weiss. Was sagt es positiv? Wo stecken die 
Probleme? 
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LEBENLEBENLEBENLEBEN    MITMITMITMIT    EINEMEINEMEINEMEINEM    AUFTRAGAUFTRAGAUFTRAGAUFTRAG    
 
10 Deshalb schicke ich dich zum Pharao. Du sollst mein Volk, die 
Israeliten, aus Ägypten herausführen.« 11 Aber Mose wandte ein: »Ich? 
Wer bin ich denn! Wie kann ich zum Pharao gehen und die Israeliten aus 
Agypten führen?«         12 Gott antwortete: »Ich werde dir beistehen. 
Daran wirst du erkennen, daß ich dich gesandt habe. Du wirst das Volk 
aus Ägypten herausführen, und ihr werdet mir an diesem Berg Opfer 
darbringen und mich anbeten.« 
 
Im Leben sind mir verschiedene Aufgabenkreise gestellt. Als 
Jugendliche muss ich mich selber finden, als junge Erwachsene gehört 
meine Kraft der Familie oder dem Beruf, als ältere Erwachsene fliesst 
mein Tun auch in die weitere Gemeinschaft ein, als alter Mensch trage 
ich Verantwortung für Weisheit und Lebenserfahrung. 
 
Ich frage nach folgenden Aspekten:  
 
1.  Wo spüre ich, dass ich momentan stehe? 
2.  Welche Aufgaben in der Gesellschaft sehe ich, dass sie anstehen? 
3.  Könnte ich „gerufen sein, etwas zu tun“? 
4.  Schätze ich mich und meine Kraft auch als gering ein? 
5.  Was löst es bei mir aus, dass Gott sagt: „Ich werde dir beistehen!“? 
 
 
 
RAUM FÜR NOTIZEN:  
 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
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BETEN MIT LEIB UND SEELE 
 
 
 
 
 
 
 

DDDDER ER ER ER BETENDE GAUKLERBETENDE GAUKLERBETENDE GAUKLERBETENDE GAUKLER        
 
Es war einmal ein Gaukler, der tanzend und springend von Ort zu Ort zog, bis er 
seines unsteten Lebens müde war. Da gab er alle seine habe hin und trat in das 
Kloster von Clairvaux ein. Aber weil er sein Leben mit Springen, Tanzen und 
Radschlagen zugebracht hatte, war ihm das Leben der Mönche fremd, und er wusste 
weder ein Gebet zu sprechen, noch einen Psalter zu singen.  
 
So ging er stumm umher und wenn er sah, wie jedermann des Gebetes kunidg 
schien, aus frommen Büchern las und im Chor die Messe sang, stand er beschämt 
dabei: Ach, er allein konnte nichts. „Was tue ich hier?“ sprach er zu sich, „ich weiss 
nicht zu beten und kenne keine Worte. Ich bin der Kutte nicht wert, in die man mich 
kleidet. 
 
In seinem Kummer flüchtete er eines Tages, als die Glocke zum Chorgebet rief, in 
eine abgelegene Kapelle. „Wenn ich schon nicht mitbeten kann im Konvent der 
Mönche, „ sagte er sich, „so will ich doch das tun, was ich kann.“ Rasch streifte er 
sein Mönchsgewand ab und stand da im kurzen Röckchen, mit dem er als Gaukler 
umhergezogen war. Und während vom hohen Chor die Psalmen herüberwehten, 
beginnt er mit Leib und Seele zu tanzen, vor- und rückwärts, links herum und rechts 
herum. Mal geht er auf den Händen durch die Kapelle, mal überschlägt er sich in der 
Luft und springt die kühnsten Tänze, Gott zu loben. Wie lange auch das Chorgebet 
der Mönche dauerte, er tanzte ununterbrochen, bis es ihm den Atem verschlug und 
seine Glieder versagten.  
 
Ein Mönch war ihm aber gefolgt und hatte durch ein Fenster die Tanzsprünge mit 
angesehen und heimlich den Abt geholt. Der liess am anderen Tage den Bruder 
rufen. Der erschrak zutiefst, denn er glaubte, er sollte bestraft werden. Doch der Abt 
verneigte sich vor ihm, küsste ihn und bat ihn, für ihn und alle Mönche bei Gott 
einzustehen. „In deinem Tanz hast du Gott mit Leib und Seele geehrt. Uns aber 
möge er alle wohlfeilen Worte verzeihen, die über die Lippen kommen, ohne dass sie 
unser Herz sendet.“ 

Aus: Hubertus Halbfas, der Sprung in den Brunnen 
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DDDDAS AS AS AS KKKKÖRPERGEBETÖRPERGEBETÖRPERGEBETÖRPERGEBET    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

aus: Willigis Jäger und Beatrice Grimm, Der Himmel in dir 
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UUUUNSER NSER NSER NSER VVVVAAAATER IN TER IN TER IN TER IN GGGGEBÄRDENEBÄRDENEBÄRDENEBÄRDEN    
 

VATER UNSER 
IM HIMMEL 

 

  GEHEILIGT 
WERDE DEIN 

NAME 

 
    

DEIN REICH 
KOMME. 

 

 DEIN WILLE 
GESCHEHE WIE 
IM HIMMEL SO 

AUCH AUF 
ERDEN. 

  

    

  UNSER 
TÄGLICHES 

BROT GIB UNS 
HEUTE.   

  

 

UND VERGIB 
UNS UNSERE 
SCHULD WIE 

AUCH WIR 
VERGEBEN 
UNSEREN 

SCHULDIGERN.  
 

    

 UND FÜHRE 
UNS NICHT IN 

VERSUCHUNG, 
SONDERN 

ERLÖSE UNS 
VON DEM 
BÖSEN.               

  DENN DEIN IST 
DAS REICH UND 
DIE KRAFT UND 

DIE 
HERRLICHKEIT 
IN EWIGKEIT. 

AMEN.  
   
  

         

 
aus: www.spirit.franziskaner-werd.ch/gebaerdenvaterunser.htm 
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BETEN MIT LIEDERN 
 
 
 
 
 
 
 

    
Wer nur den lieben Gott lässt waltenWer nur den lieben Gott lässt waltenWer nur den lieben Gott lässt waltenWer nur den lieben Gott lässt walten    

 

 
Wer nur den lieben Gott lässt walten 

Und hoffet auf ihn allezeit, 
Den wird er wunderbar erhalten 
In aller Not und Traurigkeit. 

Wer Gott, dem Allerhöchsten, traut, 
Der hat auf keinen Sand gebaut. 

 
Man halte nur ein wenig stille 

Und sei doch in sich selbst vergnügt, 
Wie unsers Gottes Gnadenwille, 
Wie sein Allwissenheit es fügt, 

Gott, der uns ihm hat auserwählt, 
Der weiss am besten, was uns fehlt. 

 
Er kennt die rechten Freudenstunden, 
Er weiss wohl, was uns nützlich sei: 
Wenn er uns nur hat treu erfunden 

Und merket keine Heuchelei, 
So kommt Gott, er wir5s uns versehn, 
Und lässet uns viel Guts geschehn. 

 
Sing, bet und geh auf Gottes Wegen, 

Verricht das Deine nur getreu 
Und trau des Himmels reichem Segen, 

So wird er bei dir werden neu; 
Denn welcher seine Zuversicht, 

Auf Gott setzt, den verlässt er nicht. 
 

Georg Neumark 1641 
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Gott ist gegenwärtigGott ist gegenwärtigGott ist gegenwärtigGott ist gegenwärtig    
 

Gott ist gegenwärtig, lasset uns anbeten 
und in Ehrfurcht vor ihn treten. 

Gott ist in der Mitten. Alles in uns schweige 
und sich innigst vor ihm beuge. 

Wer ihn kennt, 
wer ihn nennt, 

schlag die Augen nieder; 
kommt, ergebt euch wieder. 

 
Majestätisch Wesen, möcht ich recht dich preisen 

und im Geist dir Dienst erweisen! 
Möcht ich wie die Engel immer vor dir stehen 

und dich gegenwärtig sehen! 
Laß mich dir 
für und für 

trachten zu gefallen, 
liebster Gott, in allem. 

 
Du durchdringest alles; laß dein schönstes Lichte, 

Herr, berühren mein Gesichte. 
Wie dir zarten Blumen willig sich entfalten 

und der Sonne stille halten: 
laß mich so 

still und froh 
deine Strahlen fassen 
und dich wirken lassen. 

 
Mache mich einfältig, innig, abgeschieden, 

sanft und still in deinem Frieden; 
mach mich reines Herzens, daß ich deine Klarheit 

schauen mag im Geist und Wahrheit. 
Laß mein Herz 
überwärts 

wie ein Adler schweben 
und in dir nur leben. 

 
Herr, komm in mir wohnen, laß mein Geist auf Erden 

dir ein Heiligtum noch werden; 
komm, du nahes Wesen, dich in mir verkläre, 

daß ich dich stets lieb und ehre. 
Wo ich geh, 

sitz und steh, 
laß mich dich erblicken 
und vor dir mich bücken. 

Gerhard Tersteegen 1729 
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Von guten Mächten Von guten Mächten Von guten Mächten Von guten Mächten     

 

Von guten Mächten treu und still umgeben, 
behütet und getröstet wunderbar, 
so will ich diese Tage mit euch leben 
und mit euch gehen in ein neues Jahr.  

 
Noch will das alte unsre Herzen quälen, 

noch drückt uns böser Tage schwere Last. 
Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen 
das Heil, für das du uns geschaffen hast. 

 
Und reichst du uns den schweren Kelch, den bittern 

des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand, 
so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern 
aus deiner guten und geliebten Hand. 

 
Doch willst du uns noch einmal Freude schenken 

an dieser Welt und ihrer Sonne Glanz, 
dann wolln wir des Vergangenen gedenken, 
und dann gehört dir unser Leben ganz. 

 
Lass warm und hell die Kerzen heute flammen, 

die du in unsre Dunkelheit gebracht, 
führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen. 
Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht. 

 
Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet, 
so lass uns hören jenen vollen Klang 

der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet, 
all deiner Kinder hohen Lobgesang. 

 
Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

 
 Dietrich Bonhoeffer 1944/ 45 
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DEIN GEBET SEI EIN SEGEN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Meine kleine KücheMeine kleine KücheMeine kleine KücheMeine kleine Küche    
    

Ich liebe meine kleine Küche, Herr 
Und jeden Winkel und Topf. 

Darum segne mich  
Und all mein Tun,  

wenn ich Schüsseln wasche, wenn ich koche 
 

Die Mahlzeit hier auf meinem Herd 
Würze von oben her 

Mit Segen und mit Freundlichkeit 
Und vor allem mit Liebe von dir. 

 
Die Nahrung, die die Erde gibt,  
der Tisch, den du uns deckst 5  

wir danken dir für unser täglich Brot. 
 

Hier ist meine kleine Küche 
Und alle, die eintreten 
Mögen ein frohes Herz 
Und Frieden drin finden 

Und Glück 
 

Aus Segenswünsche aus Irland 
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Gottes Gottes Gottes Gottes MachtMachtMachtMacht    
 

Gottes Macht halte mich aufrecht 
Gottes Weisheit leite mich:  

Gottes Auge schaue für mich, 
Gottes Ohr höre für mich,  

Gottes Wort spreche für mich,  
Gottes and bewahre mich 

Gegen die Fallstricke des Bösen,  
gegen die Versuchungen  
des Geistes, des Leibes,  

gegen alle,  
die mir schaden wollen. 

 
 

LichtLichtLichtLicht    
 
Segen sei mit dir,  
der Segen strahlenden Lichts.  
Licht um dich her 
Und innen in deinem Herzen. 
Sonnenschein leuchte dir 
Und erwärme dein Herz,  
wie ein grosses Torffeuer  
und der Fremde tritt näher,  
um sich daran zu wärmen. 
 
Aus deinen Augen strahle gesegnetes Licht 
Wie zwei Kerzen in den Fenstern deines Hauses,  
die den Wanderer locken,  
Schutz zu suchen dort drinnen 
Vor der stürmischen Nacht. 
 
Wem du auch begegnest,  
wenn du über die Strasse gehst,  
ein freundlicher Blick von dir 
möge ihn treffen. 
 
AMEN  

Aus Segenswünsche aus Irland 
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NNNNACHWORTACHWORTACHWORTACHWORT 
 

Was ist Beten? 
Es ist in Verbindung sein mit Gott. 

 
Sind wir das nicht immer? 

Doch, das sind wir. 
Aber Weil Gottes Gnade so gross ist,  

steht er demütig vor der Türe. 
Erst wenn wir ihm öffnen,  

tritt er ein. 
 

Zudem brauchen wir selber 
Immer wieder das Bewusstsein 

Von Gottes Nähe. 
 

Gibt es ein Bild für das Beten? 
Es gibt viele Bilder. 

 
Beten ist das Bewusstsein des Bootes vom Wasser. 

 
Beten ist das einatmen der Luft um mich. 

 
Beten ist zum Grund meiner selbst gelangen. 

 
Beten ist wie der Stromabnehmer einer Lok. 

 
Ein schönes Wort hat Felix Ruther geprägt:  

Ich bete, um den  
Stallgeruch gottes  

zu bekommen. 
 

Auf dass wir alle 
Ein bisschen mehr nach ihm riechen! 

 
 

Pfr. Christoph Semmler 


